
 

 

 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Querdenken – Brücken bauen. Zehn Jahre Bildungsprojekt Patio13 
Jubiläumsfeier am 20. Juli 2010 an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg  
 
09.07.10 – Am Dienstag, 20. Juli 2010 lädt die Pädagogische Hochschule Heidelberg zu der 
zehnjährigen Jubiläumsfeier des internationalen Bildungsprojekts „Patio13 – Schule für 
Straßenkinder“ ein. Gleichzeitig verabschiedet sich Prof. Hartwig Weber, der Gründer des 
Projekts und Initiator des Masterstudiengangs Straßenkinderpädagogik, in den Ruhestand. 
Die Festveranstaltung findet in der Aula der Pädagogischen Hochschule Heidelberg in der 
Keplerstraße 87 statt. Sie wird um 16 Uhr mit der Ausstellung „Straßenkinderpädagogik – 
Bildungsangebote auf der Straße“ eröffnet, in der auch die neuesten Vorhaben vorgestellt 
werden: Das Internetportal „Straßenkinder-Weltreport“ und das im Rhein-Neckar-Raum 
verankerte Projekt „Mannheimer Straßenschule“ in Kooperation mit „Freezone“, Anlaufstelle 
für Straßenkids in Mannheim. Ein Höhepunkt des Festprogramms, das um 17 Uhr beginnt, 
ist der Vortrag von Heiner Geißler über Straßenkinderpädagogik als Mittel im Kampf gegen 
Armut, Exklusion und Hoffnungslosigkeit. 
 
Weitere Informationen zum Programm finden Sie unten. Bildmaterial kann bei 
Ute Schnebel (schnebel@ph-heidelberg.de) angefordert werden.   
 
 
 
Patio13 und der Masterstudiengang Straßenkinderpädagogik: 
Das internationale Bildungsprojekt Patio13 (www.patio13.de) wurde im Jahr 2000 von der 
Pädagogischen Hochschule Heidelberg und der kolumbianischen Lehrerbildungsstätte 
Escuela Normal Superior María Auxiliadora (ENSMA) in Copacabana bei Medellín 
gegründet. Inzwischen hat es sich zu einer weit verzweigten internationalen Bildungsinitiative 
der Straße entwickelt. 
Aus diesem Projekt ging 2007 der Masterstudiengang Straßenkinderpädagogik hervor, der 
von den Pädagogischen Hochschulen Heidelberg und Freiburg in Kooperation mit den 
Universitäten Heidelberg und Freiburg angeboten wird. Er qualifiziert für die nachhaltige 
Bildungsarbeit mit randständigen Kindern und Jugendlichen weltweit. Ziel des Studiengangs 
ist die Entwicklung und Vermittlung von zielgruppengerechten Bildungskonzepten für Kinder 
und Jugendliche, die sich in gesellschaftlichen Risikosituationen befinden und von der 
Institution Schule nicht erreicht werden (Schulverweigerer, Kinder in Armut, Kinder mit 
Migrationshintergrund, Straßenkinder, Flüchtlingskinder, Kinder ethnischer Minderheiten, 
Kindersoldaten, Aidswaisen, Kinderprostituierte). 
 
 
 
Pressekontakt: 
Ute Schnebel 
Kompetenzzentrum Patio13 Straßenkinderpädagogik 
an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg 
Tel: 06221-477-651 
E-Mail: schnebel@ph-heidelberg.de 



Programm der Jubiläumsfeier zum zehnjährigen Bestehen von 
Patio13 am Dienstag, 20. Juli 2010 an der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg: 
 
 
 
Zeit: Dienstag, 20. Juli 2010, ab 16 Uhr 
 
 
Ort: Aula der Pädagogischen Hochschule Heidelberg, Keplerstraße 87 
 
 
Fotoausstellung „Straßenkinderpädagogik – Bildungsangebote auf der Straße“ im 
Vorraum. Ausstellungseröffnung um 16 Uhr 
 
 
Themen der Ausstellung: 
 

• Zehn Jahre Patio13 
• Der Straßenkinder-Weltreport, ein neues Internetportal 
• Kinderarmut in Deutschland 
• „Mannheimer Straßenschule“, ein regionales Vorhaben in Kooperation mit 

„Freezone“, Anlaufstelle für Straßenkids in Mannheim 
  
 
 
Auszug aus dem Programm ab 17 Uhr        
 
 

• „Wie das Vertrauen der Kinder wächst“. Dr. Klaus-Dieter Hohr, Heidelberger 
Druckmaschinen AG und Vorsitzender des Hochschulrates der 
Pädagogischen Hochschule Heidelberg; 

• Was gibt es Neues im Projekt? Präsentation der Patio13-Broschüre 
„Querdenken – Brücken bauen“; 

• Straßenkinderpädagogik, ein Mittel gegen Armut und Exklusion. Dr. Heiner 
Geißler. 

 


